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Meine Geistesgaben 

werden immer stärker zum Durchbruch kommen

1 Mein Friede, Mein Segen und Meine Liebe sei mit euch! Meine Kinder, ihr lebt in einer großen gewaltigen Zeit, 

in einer Zeit, wo die Gegensätze aufeinander prallen: Licht und Finsternis, 

in einer Zeit, wo die Geister sich scheiden, 

in einer Zeit, die ihr heute noch nicht verstehen und in die tiefsten Tiefen hineinschauen könnt.

2 Es ist eine Zeit, wie sie noch nie war, vom Anfang der Erde an bis jetzt.

In dieser Zeit aber geht es wirklich um alles, um Licht und Finsternis. Doch seid dessen gewiß, das Licht wird siegen. Dem Licht wird der Sieg gehören in alle Ewigkeit. Ihr steht mitten in dieser Zeit. Ihr werdet gefragt und geprüft werden.

3 O seht, von allen Seiten in dieser Welt kommt so vieles auf euch zu. Wohl dem, der in seinem Glauben gefestigt ist, der einer Säule gleicht, die durch nichts zu erschüttern ist! 

Meine Schafe hören Meine Stimme. Ich kenne sie und sie folgen Mir nach. 

Meine Schafe will Ich zu den grünen Weiden alles Lebens führen. 

Meine Schafe will Ich an Mein Herz ziehen, wo sie für ewig geborgen sein dürfen.

4 In der Welt habt ihr Angst, Ich aber habe die Welt überwunden und auch ihr werdet die Welt überwinden. Glaubet, glaubet, glaubet und seid reinen Herzens, so werdet ihr alles das erkennen dürfen, was nötig ist. Ihr werdet die Zeichen der Zeit erkennen. 

5 Laßt euch niemals in eurem Glauben beirren und richtet euch einzig und allein auf Mich aus, eurem Jesus Christus; denn Ich möchte euer einziger Führer sein. 

6 So bedarf es, daß ihr noch mehr in die Stille geht, in das „Innere Königreich“, daß ihr mit Mir in die Verbindung eintretet, in die Verbindung von Vater und Kind. Dort werdet ihr 

Meine Stimme vernehmen dürfen, dort werdet ihr 

Meine Wegweisung erleben dürfen, und 

Meine Stimme in euch wird ganz klar und deutlich werden, unterscheidbar von allen.
7 Euer Leben soll eine vollkommene Hingabe sein an Mich, euren Jesus Christus!
8 Nur dann, wenn ihr Mir gestattet, durch euch zu wirken, kann Großes geschehen! 

9 O seht in die Welt hinein und ihr werdet erahnen, was noch alles auf euch zukommen wird. Seht, es ist unendlich vieles schon geschehen, aber die Erde rüstet sich zum letzten Kampf, zu dem Kampf, in dem es wirklich um alles geht, um Sein oder Nichtsein. 

10 Nur die Herzen, die sich nach Mir vollkommen ausrichten, werden in dieser Zeit bestehen können.

11 So laßt euch niemals beirren, sondern – im Glauben auf Mich schauend und im vollkommenen Vertrauen – kann Ich euch sicher durch diese Zeit hindurchführen. 

12 Es ist wunderbar, wenn ihr Mich in eurem täglichen Sein erleben dürft, wenn ich zu euch kommen darf als euer „geliebter Vater“, wenn ihr euch als „Meine Kinder“ fühlt, die in jeder Situation ihres Lebens zu ihrem Vater kommen dürfen, voller Vertrauen. Meine Kinder, euer Vertrauen werde ich nie enttäuschen; denn Mein Vater hat euch in Meine Hände gegeben. Ich möchte euch sicher zu dem gelobten Ziel führen.

13 O seht, es ist so wunderbar, was sich heute wieder in eurer Mitte gestalten möchte. Nehmt all das Wunderbare in euch auf, wie auch die Freude und das Wissen, geborgen sein zu dürfen am Herzen eines ewigen Vaters. 

14 So werden alle Kümmernisse schwinden, alles, was euch jetzt noch belastet, alles, was in eurem Inneren noch nicht geklärt ist, so viele Fragen, die noch an die Oberfläche eures Seins dringen.

15 In Meinem klaren heiligen Licht liegen alle Lösungen.

16 In Meinem klaren reinen Licht könnt ihr bestehen. Ich werde euch mit heiliger Kraft und heiliger Macht ausrüsten, und ihr dürft euch dieser Kraft und Macht bewußt werden. 

17 Geht als Segnende und Liebende über diese Erde, damit man erkennen kann, daß ihr Meine wahren Nachfolger seid.

18 So wird auch euer Körper immer lichter und lichter werden! Zieht diese Lichtkräfte, die aus den Himmeln herniederfließen, an! 

19 Laßt euch reinigen an Leib und Seele, 

so, daß Mein Licht und Meine Liebe in euch wirken kann.

20 Es mögen geheiligte Augenblicke sein, wo ihr mit Mir in Verbindung steht, wo ihr euch Mir zuwenden dürft. Erkennt, Meine Kinder, daß ich alles recht und weise führen werde. 

21 Ist nicht alles in Meinem großen ewigen Heilsplan eingebettet, in Meinem Heilsplan mit den Menschen? Muß Ich euch auch durch diese Zeiten der Gegensätze und Widersprüche hindurchführen, so dürft ihr doch getrost sein, wenn ihr euch ganz auf Mich ausrichtet.

22 Hört nicht auf die Welt, hört nicht auf die Menschen draußen, sondern hört allein auf Meine Stimme, auf die Stimme in eurem Inneren! 

23 So viel Wirrnis ist jetzt auf der Erde, so viel Unklarheit in den Herzen der Menschen. Sie suchen und sie finden nicht, weil sie noch eigene Wege gehen wollen. 

24 Wer aber Meinen Weg konsequent geht, wird ewig unter Meinem Schutz stehen, und kein Haar wird je von seinem Haupt fallen, so es nicht in Meinem göttlichen Willen liegt.

25 Nicht nur hier auf dieser Erde findet jetzt dieser Kampf statt, auch in den jenseitigen Welten, wo die Engel des Lichtes gegen die Engel der Finsternis streiten. Ihr wißt es, daß die Engel des Lichtes siegen werden, daß Mein Reich unter den Menschen offenbar wird. 

26 Dieses Reich ist ein Reich der Liebe, ein Reich des Friedens, ein Reich, wo man sich nur allein auf Mich ausrichtet, wo alles andere hinweg genommen wird, was nicht in Meinem ewigen göttlichen Licht bestehen kann.

27 Immer wieder rufe Ich euch auf zum Gebet, zum Gebet für diese Welt, zum Gebet für eure armen Brüder und Schwestern, die in diesen Ländern jetzt wieder so Unsägliches leiden müssen. Hüllt sie alle ein in die Liebe, in das Licht, damit ihre Seelen stark werden, um diese Zeit durchzustehen. 

28 Wie viele Menschenseelen mußte Ich aber wieder und muß Ich noch von der Erde nehmen, aber Meine Engel werden ihnen zur Seite stehen. Meine Engel werden jene, die so großes Leid tragen, hinübergeleitet in die jenseitige Welt, und sie werden vergessen, was sie hier auf dieser Erde erlitten und erduldet haben. 

29 Meine Kinder werden in allen Belangen geprüft werden. Halten sie Mir die Treue in ihrem Herzen, oder fallen sie beim leisesten Windhauch um? Ich zähle auf eure Treue, Meine Kinder, auch auf eure „vollkommene Hingabe!“
30 Ihr betet in dem Gebet: Vater nicht mein, sondern Dein Wille geschehe! O legt doch euren Willen ganz in den Meinen! So wird alles recht und gut werden. Und wieder sage Ich euch: „Laßt euch niemals beirren, sondern bleibt fest in eurem Herzen und treu in eurem Glauben! 

31 Diese Zeit wird vorübergehen. Nach dieser Zeit kommt Mein endgültiger Sieg auf dieser Erde. Alle jene, die Mir in Liebe nachfolgen, werden diese Zeit erleben dürfen. 

32 O seht, Satan sät so viel von seinem Samen über diese Erde. Auch dieser Samen geht auf. Die Menschen können nicht unterscheiden. Viele haben es noch nicht gelernt. Aber nur der, der sich Mir ganz hingibt, werde Ich auch die „Unterscheidungsgabe“ verleihen. Ihr werdet tief in eurem Herzen erkennen und werdet die Spreu von dem reinen Weizen scheiden.

33 O ihr Geliebten Meines Herzens, die Ich über alles liebe, die Ich berufen habe in dieser Zeit, Mir zu dienen und für Mich einzustehen. Es wird euch keine Macht der Welt je aus Meinen Händen reißen.

34 Die Engel kommen jetzt im verstärkten Maß auf diese Erde, um Meinen Kindern beizustehen, um sie sicher durch diese Zeit hindurchzuführen. 

35 Seht,- Meine ewige Sonne sendet ihre Lichtstrahlen schon auf diese Erde. Die Menschen, die in ihrem Inneren transparent und feinfühlig sind, werden diese Strahlung verspüren können. Sie werden erkennen dürfen, daß die Erde schon in ein höheres Schwingungsfeld hineingetragen wird, doch die Weltmenschen – die Menschen, die noch sehr in Materie verstrickt sind – werden dieses nicht verspüren. 

36 Diese wunderbaren Strahlen Meiner ewigen Urzentralsonne – es wurde euch schon einmal geoffenbart – dringen jetzt immer stärker auf diese Erde, um schon vorbereitend zu wirken für diese Zeit, wo Ich auf Erden erscheinen werde. Daran glaubet, Meine Kinder, daß Meine zweite Wiederkunft stattfinden wird. 

37 Nicht mehr im Fleisch komme Ich zu euch, sondern in Meinem Geistleib. Da werde Ich dann unter euch wohnen. Trachtet danach, daß ihr diese Zeit erleben dürft; denn es wird eine wunderbare Zeit werden, eine Zeit, die ihr euch jetzt noch nicht vorstellen könnt, aber die alles übertrifft, was ihr je in eurem Inneren zu ahnen vermögt.

38 O seht,- dann wird es – wie es in eurer Schrift geschrieben steht – eine Herde werden und ein Hirte. Sie werden dann alle eines Geistes sein. So sollt ihr nicht hierhin und dorthin tendieren, sondern eine ganz klare Linie in eurem Leben haben; denn es ist die Zeit, wo es keine Halbheiten mehr gibt, entweder für Mich oder wider Mich. Die Lauen aber werde Ich ausspeien aus Meinem Mund, so wie Ich es einst sagte und so auch heute wieder.

39 Ihr lieben Freunde des Lichtes, ihr lieben Kinder, laßt euch einhüllen in Meine unendliche Barmherzigkeit. 

40 Versucht, ein reines, auf Mich ausgerichtetes Leben zu führen,
wenn es euch auch Mühe bereitet.

41 Schaut allein auf Mich, auf euren Heiland Jesus Christus! Ihr wißt es, daß dann euer Weg ein wunderbarer Weg sein wird. Niemand soll euch je aus Meiner Hand reißen; denn wie Ich euch schon sagte, Ich habe euch berufen und erwählt. 

42 Euer Wunsch war es, in dieser Zeit für Mich einzustehen, in dieser Zeit für Mich zu wirken. Ich habe euch diesen Wunsch gewährt. Ich werde euch segnen und stärken in der „kommenden Zeit.“ Ich werde euch zur Seite stehen, was auch immer geschieht.

43 So soll keine Trauer, sondern Freude eure Herzen erfassen, unsägliche Freude, nämlich, daß bald die Erlösung naht. 

44 Ein Zeitalter ist zu Ende gegangen, ein neues bricht an.
Dieses Zeitalter ist ein Zeitalter des Lichtes, der Liebe und des Friedens.

45 Freut euch, daß ihr gerade jetzt und in dieser Zeit hier sein dürft. Mag auch der Kampf noch so hart sein, Ich werde euch hindurchführen. Ich habe es euch verheißen. 

46 Meine lieben Freunde, Meine lieben Kinder. Man wird euch noch fragen, so wie man Petrus einst gefragt hat: „Bist du auch einer von jenen?“ Werdet ihr dann stark sein in eurem Herzen oder gleich dem Petrus hinweggehen, um Mich zu verleugnen?

47 Ich brauche starke Herzen, die ganz auf Mich gegründet sind, die sich durch nichts, aber auch durch gar nichts, was auch geschieht, erschüttern lassen, die einstehen für Mich, für Meine Welt, die Ich gebrauchen darf für alle die, die Mich noch nicht gefunden haben; denn ihr wißt es und Ich spreche immer davon, daß es Mein großes Anliegen ist, noch viele, viele Menschenseelen zu retten, die sich heute noch in Nacht und Finsternis befinden, in der Nacht ihrer eigenen Welt, die sie sich selbst zurechtgelegt haben, damit sie herauskommen aus ihrer Eigenwelt, damit sie erkennen, daß es Meine Welt gibt,- eine Welt des Lichtes. In diese Welt möchte Ich sie hineinführen, damit sie erkennen, daß es einen Gott gibt, einen liebenden Vater, der Sich immer wieder in Seinem Sohn Jesus Christus offenbart.

48 So unendlich ist Meine Liebe zu allen Menschen, zu allen Seelen, auch zu jenen Seelen, die in den Jenseitsbereichen Mich noch nicht gefunden haben. Ich lege auch sie an euer Herz. Betet für die Seelen in den Erdsphären, in den Astralebenen, damit Meine Engel sie weiter geleiten können, und diese Sphären frei werden. Es sind immer noch viele von diesen unerlösten Seelen, die sich auf die Menschen stürzen, die gerne noch ihr Leben durch sie leben möchten, ihr Leben, welches sie verloren haben, aber es nicht erkennen. Sie hängen sich an so viele Menschen, und die Menschen wissen nicht, daß sie von diesen Seelen belastet und besetzt werden. 
49 So ist es unendlich wichtig, euch immer wieder unter Meinen Schutz zu stellen, wie Ich es schon so oft erwähnt habe. Gerade jetzt in dieser Zeit ist es wichtig, weil die Mächte der Finsternis von allen Seiten versuchen, an den Menschen heranzukommen, ihn zu Fall zu bringen.

50 Meine lieben Freunde, Meine lieben Kinder, es gibt noch so viel zu tun. Die Ernte ist reif, aber der Schnitter sind wenige. 

51 Ich brauche euch alle! Jeden Einzelnen brauche Ich, damit Er Meine Liebe verkündet, von Meinem Licht, von Meiner Gnade, von Meiner Barmherzigkeit spricht. 

52 O berührt die Herzen eurer Mitmenschen! Berührt sie mit Meiner Liebe, mit Meinem Verstehen, damit sie erkennen, daß Ich es bin, der durch euch wirkt.

53 So unsäglich viel gibt es noch zu tun auf dieser Erde, doch die Menschen wollen sich in den Schlaf hineinwiegen, sie wollen nicht sehen, sie wollen nicht hören, sie wollen nicht erkennen, was die Stunde geschlagen hat. Sie wollen ihr Leben im Äußeren weiterführen, sie wollen alle Freuden des Daseins genießen. Sie wollen nicht wissen, was morgen kommt. Sie wollen im „Jetzt, im Heute“ leben. Sie weisen alles von sich ab, was sie aus und in ihrem Schlaf der Welt stören könnte.

54 Ich muß euch immer wieder zurufen: „Ihr Schläfer erwacht! Hört auf, den Traum des Todes zu träumen! Kehrt euch bewußt um! Erkennt das Leben,- 

Leben, welches überall ist, 

Leben, was fließen will, 

Leben, welches nicht still stehen darf, 

Leben, welches ein ewiger Fluß ist, 

Mein Leben, das die Herzen und die Seelen mit innerer Schönheit, mit Frieden, mit Harmonie beglücken möchte 

55 Laßt eure Augen leuchten im Glanz Meiner ewigen Sonne und schenkt dadurch der Menschheit Mein Licht! 

56 Mögen sie, wenn sie in eure Augen hineinsehen, Mich sehen und den Strahlenglanz Meiner Himmel.

57 O Kinder, wieviel muß Ich noch reden? Fragt euch selbst und kehrt ein in euer Inneres! Es wird euch die Antwort geben. 

58 Immer wieder sage Ich euch, daß Meine Liebe zu all Meinen Kindern unermeßlich ist, zu allen, ob sie noch in der Ferne oder in der Nähe sind; denn alle sind Mein. Für jeden einzelnen Menschen, für jede Seele, trage Ich die Sorge und die Sehnsucht in Mir. Diese Sehnsucht wird nie aufhören, solange nicht, bis sie alle bei Mir sind, am Herzen ihres ewigen Vaters.

59 Seht,- die Brüder aus den lichten Welten schauen auf euch, sie beobachten euch, sie verfolgen alles, was hier auf der Erde geschieht. Ihr wißt es, daß sie euch in Zeiten der Not und der inneren Kämpfe beistehen werden. Diese inneren Kämpfe bleiben keinem erspart, keinem, der mit Mir den Lichtweg beschreitet.

60 Die Engel Meiner Himmel sind mächtig,- könntet ihr sie nur erblicken. Ein leiser Ruf aus eurem Herzen, aus eurer Seele, wird sie erreichen. Sie alle stehen euch zu Diensten. Daran glaubet! Sie werden auch in Meinem Namen die Mächte der Finsternis vertreiben, wenn die Mächte der Finsternis sich Meiner Kinder bemächtigen wollen. 

61 Meine Engel sind für euch Schutz und Schirm in allen Zeiten eures Lebens. Begebt euch in die Obhut dieser lichten Engelwesen. Sie werden euch täglich zur Seite stehen und immerwährend um euch sein. Ihr wißt es, Ich habe Legionen von Engeln. Diese Legionen von Engeln stehen in Meinem Dienst. 

62 So habt Vertrauen in Meine Führung, habt Vertrauen zu Mir! So werdet ihr in all den Zeiten der Zeiten siegreich hervorgehen. 

63 So werden diese mächtigen Kräfte in euch einfließen. Ihr werdet diese mächtigen Kräfte in euch verspüren, und Meine Geistesgaben werden immer stärker zum Durchbruch kommen.

64 So darf Ich euch heute alle noch einmal in Meinen väterlichen Segen, in Meine väterliche Liebe, in Meine väterliche Gnade einhüllen.

65 Hell leuchtet der Stern, der euch den Weg weist und bald wieder in Erscheinung treten wird, denn er kündigt Mein Kommen an.

66 So freuet euch und seid getrost! Laßt euch durch nichts aus der Liebe und aus dem Frieden bringen. Ich trage euch, Ich führe euch! Denkt stets daran, daß ihr Mein seid und ihr sollt es für alle Zeiten bleiben.   Amen.

Nachtrag vom Vater: Es würde Mich freuen, Meine Kinder, wenn ihr für alle eure Brüder und Schwestern im Mosambik, in Tschetschenien und überall auf der Welt bitten würdet, auch für die, die sich in Katastrophengebieten befinden, für alle, die viel Leid und Not durchmachen müssen,- im gemeinsamen Gebet könnt ihr unendlich vieles bewirken....Wer es jetzt fühlt, daß er im Gebet dafür einstehen darf, der soll es tun, und ihr anderen betet im Geist und in der Liebe mit. 

Schauung dch.A.W.: Während der Meditation über Mosambik und Tschetschenien sah ich von allen Seiten viele Soldaten und Zivilisten in einer großen Menge wie in einem  großen Zug kommen.
Schauung dch.E.M: Ich sah, wie Jesus Christus im Raum stand. Viele Seelen knieten vor Ihm, die Arme flehend nach Ihm ausstreckend. Jesus beugte Sich über sie und zog sie an sich.

In der zweiten Schauung sah ich „Mutter Maria in ihrer ganzen Herrlichkeit“ im Raum stehen. Sie wirkte sehr ernst, und doch ging eine große „liebevolle Energie“ von ihr aus.

[image: image1.wmf]Am gleichen Abend saßen wir in einer kleinen Gruppe zusammen, um gemeinsam zu beten. Danach sprach Mutter Maria sehr lange und liebevoll durch H.H. zu uns. (Sie erwähnte auch mich [E.M.], daß ich sie am Nachmittag schon schauen durfte). Als sie sprach, erfüllte eine blaue und violette Energie den ganzen Raum. Ich spürte etwas in meinem Körper vorgehen, was ich nie zuvor erlebt hatte. Während Mutter Maria dch.HH.sprach, konnte ich sie schauen, sie stand neben H.H. Segnend hielt sie ihre Hände über uns. Sie war unwahrscheinlich schön, gütig und liebevoll, so daß ich es in Worten nicht auszudrücken vermag. Als sie sich verabschiedete, breitete sie ihren blauen Mantel segnend über uns aus, und hüllte uns ganz darin ein. Es war für uns alle ein wunderbares Erlebnis.
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